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Herren, Bezirksliga, Gr. 1

TTC Tailfingen-Margrethausen : SV Ringschnait 
Samstag, 03.12.2022, 14:00 Uhr

TTC Tailfingen-Margrethausen baut Siegesserie aus

Auch dank Thomas Schweiger, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTC Tailfingen-
Margrethausen das Heimspiel gegen den SV Ringschnait in der Herren, Bezirksliga, Gr. 1 mit 9:4
gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 5. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie
es auch nicht verhindern, dass Markus Merkler den finalen Punkt holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Lange umkämpft war das Spiel
zwischen Jäger / Schweiger und Link / Natterer, ehe sich die Gastgeber mit 11:9, 11:8, 9:11, 7:11,
11:9 durchsetzen konnten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Zwar brachten Natterer / Heckenberger Matthes /
Schweiger phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Matthes / Schweiger mit 3:1
durch. Kaum Chancen ließen Merkler / Kipp am Nachbartisch bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren
Gegnern Riss / Reich. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Marcus Jäger am Nachbartisch gegen
Arnold Natterer. Keine Chancen hatte derweil Luca Matthes beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten
Sascha Link, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden
konnte. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch.
Zwischenzeitlich musste Thomas Schweiger zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen
Manuel Riss aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Wenige Chancen hatte nachfolgend Markus
Merkler beim 9:11, 4:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten Clemens Heckenberger, obwohl das Spiel
im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Niklas Schweiger hatte
im Spiel gegen Gustav Reich am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für
das Team bei. 2:3 endete das Einzel zwischen Ewald Kipp und Peter Natterer aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das war nichts für
schwache Nerven. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Tailfingen-
Margrethausen und des SV Ringschnait. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Marcus
Jäger beim 0:3 gegen Sascha Link. Auf dem falschen Fuß erwischte Luca Matthes seinen Gegner
Arnold Natterer beim eher ungefährdeten 3:0-Erfolg. Thomas Schweiger hatte am Nachbartisch
gegen Clemens Heckenberger bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Das Resultat
vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Auf dem falschen Fuß erwischte Markus Merkler
seinen Gegner Manuel Riss beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Tailfingen-Margrethausen die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 12:0 bei 6 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und 0
Unentschieden ab. Für die Mannschaft des SV Ringschnait geht es stattdessen am 10.12.2022
gegen die SG Mettenberg nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TTC Tailfingen-Margrethausen

Doppel: Jäger / Schweiger 1:0, Matthes / Schweiger 1:0, Merkler / Kipp 1:0 
Einzel: M. Jäger 1:1, L. Matthes 1:1, T. Schweiger 2:0, M. Merkler 1:1, N. Schweiger 1:0, E. Kipp 0:1 

 SV Ringschnait
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Doppel: Natterer / Heckenberger 0:1, Link / Natterer 0:1, Riss / Reich 0:1 
Einzel: S. Link 2:0, A. Natterer 0:2, C. Heckenberger 1:1, M. Riss 0:2, P. Natterer 1:0, G. Reich 0:1


